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Madrid: SEGULA Technologies und Martínez Segovia 
ausgewählt für den Entwurf eines der größten Betriebshöfe 

für Elektrobusse in Europa 
 

●​ Nach einer öffentlichen Ausschreibung hat die EMT Madrid, Betreiber einer der größten Stadtbusflotten 
Europas,  den Engineering Konzern SEGULA Technologies sowie Martínez Segovia mit dem Entwurf 
des neuen Busdepots in Las Tablas betraut, einem der zentralen Knotenpunkte für emissionsfreie Busse 
in der spanischen Hauptstadt.​
 

●​ Als Säule der Dekarbonisierungsstrategie der spanischen Hauptstadt wird dieses außergewöhnlich 
dimensionierte Zentrum (120.000 m²) mit hochkapazitiven, intelligenten Ladesystemen ausgestattet sein 
und eine Flotte von mehr als 630 emissionsfreien Bussen verwalten. 

 
●​ Das Projekt vereint das Know-how von SEGULA Technologies in den Bereichen Elektro- und 

Maschinenbau, Energie, Digitalisierung und Elektromobilität mit der Expertise von Martínez Segovia bei 
der Planung komplexer Infrastrukturen und Transportmittel. 

 

 
 
Der Engineering-Konzern SEGULA Technologies und Martínez Segovia haben die 
Ausschreibung des Städtischen Transportunternehmens von Madrid (EMT) für das 
Engineering des Bauprojekts des künftigen Betriebshofs Las Tablas gewonnen. 
 
Dieses Großprojekt, das Teil der Dekarbonisierungsstrategie der EMT ist, sieht die 
Entwicklung eines neues, hochmodernes Zentrums mit einer bebauten Fläche von 120.000 
Quadratmetern vor, das eine Flotte von 638 emissionsfreien Elektrobussen verwalten kann. 
 
Dank seiner strategischen Lage im modernen Stadtteil Las Tablas, dem wirtschaftlichen und 
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wohnungswirtschaftlichen Zentrum der Hauptstadt, wird der neue Betriebshof die Buslinien 
im gesamten Stadtgebiet optimieren und „Leerfahrten“ vermeiden – was zu einer Entlastung 
des Verkehrs und einer Verbesserung der Luftqualität in der Hauptstadt führt. 

 
 
Der neue Betriebshof in Las Tablas wird Engineering-Lösungen der neuesten Generation 
integrieren: 

●​ Intelligente Infrastruktur für dasgleichzeitige Laden von Hunderten batterieelektrischen 
Bussen ​
 

●​ Photovoltaikanlage zur Eigenversorgung des Standorts sowie 
Wasserrückgewinnungssysteme​
 

●​ Ein 3.400 m² großes Gebäude für technische Ausbildung sowie die administrative 
Steuerung der Mobilität in Madrid​
 

●​ Eine fortschrittliche BIM-Methodik des digitalen Zwillings zur Simulation und 
Optimierung der Gesamtenergieeffizienz des Komplexes​
 

●​ Ein fortschrittliches Brandschutzsystem für eine Industrieanlage mit mehr als 600 
Bussen. 
 

SEGULA Technologies ist seit 2001 in Spanien präsent und begleitet das Projekt während 
der gesamten Planungs- und Projektmanagementphase. Dies umfasst die 
Grundlagenermittlung und die Ausführungsplanung für MEP (Mechanical, Electrical, 
Plumbing), die Ladestationen, die Photovoltaikanlagen sowie das Umspannwerk, die für den 
reibungslosen Betrieb einer Ladeinfrastruktur dieser Größenordnung erforderlich sind. 
Darüber hinaus wird SEGULA Technologies ein neues Umspannwerk und eine Trennstation 
entwickeln, die in das Projekt integriert sind. Martínez Segovia übernimmt dabei die 
Architektur und das Bauingenieurwesen. Die beiden Gruppen haben gemeinsam als 
Konsortium an der EMT-Ausschreibung teilgenommen und wurden aufgrund der 
Komplementarität ihrer Fachkenntnisse ausgewählt. 
 
 
Während der Planungsphase wird das Projekt direkt und indirekt zahlreiche Arbeitsplätze 
schaffen. Das Konsortium wird spezialisierte Profile in der Leistungselektronik, der 
Installation automatisierter Schnellladesysteme sowie Experten für industrielle 
Cybersicherheit rekrutieren. 
 
 
Das Projekt befindet sich derzeit in der Phase der Erstellung des Lastenheftes. Die 
Planungsphase soll Ende 2026 abgeschlossen sein, anschließend wird die EMT die 
Ausschreibung für den Bau starten wird. Die Grundsteinlegung wird somit ab 2027 erwartet. 
  
 
Albert Nacinovic, Geschäftsführer von SEGULA Technologies Spanien, erklärt: 
„Das gleichzeitige Laden von mehr als 600 Elektrobussen entspricht dem Energiebedarf 
einer mittleren Stadt, der jede Nacht innerhalb weniger Stunden bereitgestellt werden muss. 
Dies stellt uns vor erhebliche technologische und sicherheitsrelevante Herausforderungen, 
die wir gemeinsam mit Martínez Segovia dank unserer Kompetenz und bewährten Erfahrung 
meistern werden, um von Grund auf ein intelligentes, fließendes und robustes System zu 
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entwerfen. Wir sind stolz darauf, für die EMT ein Projekt zu realisieren, das zu einer 
europäischen Referenz im Bereich urbaner Dekarbonisierung werden kann.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
FOTOS 
Klicken Sie auf diesen Link, um die hochauflösenden Fotos herunterzuladen: ​
https://we.tl/t-089r9UBFAXrDEFYW  

 
 

(Bildunterschrift: Darstellung des zukünftigen Zentrums von Las Tablas, Madrid. (©EMT)​
 
 
Über SEGULA Technologies 

SEGULA Technologies ist ein weltweit agierender Engineering-Konzern, der die Wettbewerbsfähigkeit aller 
wichtigen Industriezweige unterstützt: Automobil, Luft- und Raumfahrt, Energie, Schienenverkehr, Schifffahrt und 
Life Sciences. Mit einer Präsenz in mehr als 30 Ländern und 140 Standorten weltweit und über 15.000 
Mitarbeitenden pflegt die Gruppe enge Beziehungen zu ihren Kunden. SEGULA Technologies ist ein führendes 
Ingenieurunternehmen, das Innovation in den Mittelpunkt seiner Strategie stellt und Großprojekte von Studien bis 
zur Industrialisierung und Produktion realisiert. 
Weitere Informationen: www.segulatechnologies.com    
Folgen Sie SEGULA Technologies auf LinkedIn.    
 
Pressekontakt :  
 
Agentur Les Rois Mages | manon.lachaux@lesroismages.fr | +33 6 01 12 90 90 
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